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&iir alle Abommenten und Beforderer des ,Dergifmeinnidyt”, als Wohltater unjever Mijfion, werly
i der Abteikirdhe ju Wariannhill jeden Tag 3wei, oft dvei HL. liefjen aelefer.
Maria Bimmeljahrt,

Wer it die Hercliche, tlar wie der Wiond, Unb nun durdibraitjel et Yobgejang
Die droben anj glangender Wolfe thront? Die Hoallen des Dinmiels mit Lieblicgem Stlang,
Die diber s Stevnenveid) jdhmwinget fjid) ; Der rollendben Sphaven leudjtender freis,
Hell wie die Some tm (trahlenden auj? Ertlingt zu per Heveliden b reis.

il Wearta, die Jungjrau vein, Wud tmmer [oher bie Slangjlul ]'.'ilmilll,

geht mun gur fimmlijden Glovie e, Hunauj, wo dber Born aller Schdnbeit L3

Wit Meib und Seele jdyvebt jie empor,
Unteingel von jubelnder Engel Ehor.

s Dinmels lenft jie den Flug,
Den einft jie als Windlein am Dervzen frug,
Schon vujl ibr entgegen bon jeinem Thron,
Shv eingig OGeliebter, ihr gottlicher Sobn.

Sunt sAontg be

omn, nieine ‘nnbu, und eile zu mit,
Du Matellofe, Du Himmlifde Hier!
Div ijt die Gerelidhjte Srone beveit,

i Gevejdge mit miv in Gwigleit !

WMaria, Stonigur, leblid)

quill
Dotk bringet dev Engel |[1[\ut|l|.1t Edjar
Ein Loblied der hHimmlijden SKonigin dar.

Unp purdy dic Ndawme des Himmeld Hallt,
Ein Gritfen, vas wten auj Erven erjdallt,
Tas aus pem gliubigen Herzen jic) vingt,
mmmer et Aveglodlen: erflingt.

\\.,

o immer ein Hery verfajjen jlebt,
2o ihr zu Chren ein Sivdplein jteht,
Da ift zu belfen fie gern beveit,
Mavie HilfE tomer, 3u jeder Feit

o nuld,

St unjeven Perzen flrafhle Dein Bild,

Sel B

Big v i Hinumnel

unjer Leitftecn,
Didh

jhonite der Fraw'u,
emwiglich) jehau'n!

Meber Land und Micer.

Die cigentimlichen Vechdaltnijje unjeves von Rom,
pec Wetropole des duifilichen Crofretjes, jo eit ent
jernten Stlofters, oie Mitjjion it Ll}L.]l m'-mm, Tacher
Bebtirjnifferr 2¢. 2c. ubtigen unjern Ehrw. Vater Ud
miniflvator beinahe alljahrliich zu vielen und grofen
Reifen. twu‘n) Joeilt wobl der wahre Drbdensniann
ant [ebften tm ftillen $Sereije der Seinen, dody weif v

audh davauf ju verzichten, jobald ein hHoheres Gut in
orage jieht. Weufite bod) jchon unjer grofer i\hm, ber
Il Wernard, oiejed Jdeal eines 1 fltlmrlm 1o i

it ke Ll]!c ver Stivdye beinale die Haljte jeines Lebens
aufierhalb ber geliebten Sloftemauern jubringen.

Jm Naditebenden erlauben toiv uns mun, unjern
geehrten Yejern eine furze Eri‘duct]mq Yex lmlmhn;m
grofen Meije unfeves geliebien Sbern zu bieten, jo wie
et und diejelbe nady feiner Miicdehr perjonlid) im Ka
piteljoal evzdllie.

Wie jehon friifer berichtet, vetjte Abt Ehmund 06
vecht ane 16, "IH\III]E 1906 pon Mariannbill ab. Sein

nadiftes MReifeziel war Citeauy, dad alte Mutter
faws unfered Drbend, wojelbijt s'I“]L‘[}IlIl[' Nitte Eep-
tember Dad Gencralfapitel bed vefovmierten Eijterzien-

jer=Ordens ]n[[mu‘s[ St jeiner Gejelljdyaft befand fid)
aufer feinem Sefretdr, Rev. Father Fabian Dutier,
0. €. R, dem nunmehrigen ‘Prior von M ﬁrml.n!].. §
audh der A n]hl.“w[.n von Natal, Mjgr. Dr. Heinrid)
Telalle, O, W F. Wit Freubden begrithien die bei-
pent Perdlaten die jdydne t\uhqln[tut pie jid) ihnen
mnm\no per dretwddentlichen Seefabrt von Durban
nach Southampton bot, um eine NRethe widhtiger Fragen
unjered Kloftexd, der Wiifjion und des fivdhlichen Lebensd
in Sibafrifa fiberhaupt in aller Mufe su befprechen.
Weld) Hohe Stide Bifcho] Delalle auf Marviannhill

ine Weijjion falt, begengt audy der Wmjtany, o

vjontidy einer Sipung des Genevalfapitels il

beuwohute, wojelbjt er piel Yobliches iiber o
ionstitigleit der Trappiften i jeinem Bifaril
iprach, und inm Veretn mit unferm Ehriv. Vater
minifirator alle Juterejjen unjeres Haujes aujs marn
vertrat.

Sury nady Veendiging des Genevalfapitels
. Adbminijtrator, einem (peziellen NRuje des o
nalé Giotti, ves Defannten P II'[Lllth per Propag
folgend, o) R o1, wo er fimf Tage veriveile
iedfrend diefer Heit jeben Wbend eine lingere ubicl
betm genannten Saroinal hotte. &3 [).umlu jeh pa
namentlidy um bdie endgiltige MNegelung verjd
PBunkte n den Sonftitutionen unjever Wiifjions
jteent, deven Fivdyliche
wat.

Um Scusengelfet, den 2. Oftober 1906,
¢r jobann eine Audieny beim Hl. Bater iibfi th
mit auferorbentlicher Liebens siivdigleit, ie ein &
ter den Soln, empfing. Seine Heiligleit illllih‘.u‘
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Approbation eben in Sl
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J-tuﬂ»- oer Maviannbiller Mifjton n allem
iiformiert. Jum ,,)H.U.}Lli jeines bummmn LBolhl
leirs approbiecte er
billev Mepbund (jiehe BVergipmeinnidt v
1”11;'-, unb verfiel) unferm Ehriv. Vater bie Lollm
tic Kreu ,\fu\L’Hl’]l‘U]l‘l]Tlﬂlh[' 211 Denedizien!
LD
Lefitered fwar ein gang auferordentliched Privile
erft int Laufe ber lehten Monate gab Bapft Pi
ber Nitenfongregation die' Bollntacht, efwzelne it
Briefter mit diefer feltenen BVefugnis zu befraien
~ Bon Nom ging 8 nad) unfern Profuratural |
Ling und Wiiezbuvyg, wo 3 chenfalls eine R

nod) [ebhaft an bie fritheren Anbienzen und zeighe il

mit Freuden ben WWariawd

mit den befannten grofen Abldffen zu uullh
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tief einfdneidender Fragen zu [Bjen gab, von da {iber
Stoln, Wiel und Trier nady DeiligBlut in Hol=
land, bemt mumebrigen eoviziat- und Mutterhous
unjerer Gdjweftern-fongregation. Jn Kol teaj ULL
Obrecht mit drer Vijjionsbijdhdfen der Véter pom fL
®eift zujamnten. €G3 waren bad MWjgr. Adam,
Apojtol. BVifar vont Gabun an der Wejikiifte, Bijchof
@nril Allgeyer, ber langjibrige Freund umjeres
Haufes, und M igr. Bogt, der furz zubor in Kned)t-
jfteben foniefriccte Apojtol. Bifar von WMittel-Sanji-
bar mit dem Bijdhoisiib Bagomoho in Deutjd)=-Oit-
afrifa.*®)

Enbe Cltober jdifite jich unjer Ehriw. Vater nad
@ethiemanti in Rentufy, Nordamerifa, ein, dejjen
96t er nody immer ift. Beinahe zwet Fahre — einen
furzen G‘ngld it Jtovember ‘]‘}UJ abgerechnet — mar
e mu infolge Der bminijiratur Wariannhills von
piejent feinem fKlojter abwejend geejen, und mun fam
cr tm Namen ded Hodpviicdigiten B. Generald mil

Mits ben Wlitteilungen der deutfden Dentrologifdien Gejelljdart 1906,
Gelbaum im Garten Gethjemane.

Obiges Bilb geigt eimen ber’ Telbdume im Glatten von Ge
mane in 331‘1:\\1[:111 &8 befinden fidh im Garten T foldjer Baume
(bie 2 ftartiten Haben 8 Tieter und 11 Meter im Umjana), 9 Ey:
prefjen, 1 Pfefiecbaum und 1 Glebiifhin. Die Delbdume jollen an:
geblich nod aus ber Jeit Chrifti flammen, nady ciner andbern Verfion
hatten bie frewfafhrer die betrefjenben Vaume bereild abgeftorben,
aber mit Wurgelausjdlag verfehen, vorgefunben, aud weld) legterem
fidh @ie Heute lebenden BWaume entioictelt Hitten,

pent i ber Gejdichte unjered Orbensd mu[}l einaig da=
jtehenden njtrag, in jeinem H\I\I en flofter oie veqis
1.111 Bifrte vorpunehmen. Cr 1"1L1Li1ml‘ jidy aud
diejer Piliht mit der ihm eigenen Grimbdlichfeit und

) Sn ben T 1 Tricr and Mel aber judie er im Einy.r:
nelmen mit den dbortigen hodiwitehigiten Herven Bifdivien ein
Jliedertajjung it q eoentnell ald Lrobehaus fii
}n1n"mm.1 bienen founte, Der Nufen chnes folden Hau
bem il (] 1 erprobier Tugend fite ben jdyduen
Eeppu[f‘n 1f nl'r Drdendmanned eine entfpredjende
Ausbhiloung finden Fonnte auf ber Hand. iber [onnte bis

teter Plaf ausfindig ge

aur Stunde nod) fein alljeitig
fihe Borfehung in diejer Hod):

madht werdeir. Tioge und die got
Sadic bald pad Redite finben lafjen!

widitigen Sa

Cuergie wnd beftimntte in ciner ausfithriichen Bijify
favte pie Puntte, bie thm einer Korvvefiur und Renoy
mog bediixjtig erjdyienen.

Dic Seexreife von Le Havre nad) Netwyort war ek
jevit interejjant, dap jich jteben Eatholl B riciul:

airfer 20t Dbredyt drei Lblaten= und drei fta
met={Briefter, unh [1‘ 1t | sehm Mijiionsd
1. exn auj dem glewden &d

i aujammenianbes
tejte Allext ]LILLqLJl rum muwt in einem jdydien, ge
ntigenn Gaal ein teines Pontififal=Umt flo
jwobet 45 HI. Kommumionen ;1'.1;'\5_1-_-;'".‘1'11 uroen. &
licge fathol. *Pafjagiere und aud) viele prote 11mr\
wohnten mit Freude uno ]:Li tlicher nbadyt b
auf cinem Dgeandampier gewify duferft jeltenen Fein
bet.

©o i biefer Glotteddienft am Allexheiligenta
war, jo enft und fraurig war ein Umx i3, D&
barauffolgenden Allerfeelentag wie ein Lebenbdiges
mento mori alle Wnwefenden aufsd tiefjite erjdyiitte
Befanbd jidy m’imﬁf{] auf bem Sdyiffe ein I]]L'l_'Efl’[l]
vzt der bor jeiner Megiersmyg nach Eux
;‘nurhrli mwar, I'In Epeaialitudien liber Ll" ’-h‘\‘lmn‘.:

Olaffrantheit 3u maden. Gr fehrie eben w i
‘?-I.mmfu suriid, too ihn Fraw und Kind
Safen pon Newhort eviwarteten. Am Abend des Al
lun[{th:'l 8 qab ber junge, vititiqge MMann, dem mu
pont ciner Srantheit abfolut nichts anjah, in Heitew
Gefell)hiajt  eine broftijle Anleitung, wie man
stoetfelbaitent Fallen 1|cf‘ft fth-l!u‘un fonne, baj bt
eitem Menfdien der Todb wicklidy eingetreten fer. il
jiehe, am nddften Morgen fand man ihn ii‘. l :
tot, und mufite feine Jnfteultion an ihm felbjt «
fwerben.

Am 3. November Fam AbE Dbredht in Jeinem H
fter Goethiemant an, nahm, wie gefagt, die veguli
Bijite bor und widmete fid) aud) jonft mehrere Wod
Ginbuveh mit voller Hingabe dem materiellen il
geiftigen Wolle Jetned Klofters.

Geine Vollmadgt, Kreuzhervn=-Rofenbrinze weih
au fonmen, war inawifden durch einige amerifa
Hettungen befannt geworden, und nun famen von a
Enden und Eeen Nord- und Mittelamerifad o
Senbungen von Rofenfeinzen an, an manchen o
gegen. 30" &iften voll, Der Prior bed Klofters jduid
pem GEhriv. Vater Tpdter nacdh Guroba, daf aud) nd
fi‘;lll‘\' Abreife nodh biefe Riftenn Rojenfrinze qef
men feien, bie jie mun affe unbenebiziert vefournietd
ntifiten.

Am 27, Dezember teifte Wbt Ehnund mwieder 1o
Curopa guriid. €o jdon bie Hineetfe gervefen il
jo ungemittlich war die Midfahet. ©3 Herrjdte @
grimmige Kdlte. Boijden Lur-«{mm wid Wafhinglo
numfnﬁn ber Bug, und nun Hiek €8, tn einfamer T
bei Ditterer Winterfilte flunbenlang warten, bid cnd
ber Edjaben fvieder vepavierf war. Dedgleidhen
audy die Fahrt von Newport nach London jehr 1
und ftiicmif.  Cine gevabesn fibivijdhe RKilte
Gerrfdite in Guropa, wo fiberall der Schnee 1 wngelsl
ven Majjen lag. DBejonberd empfindlidy madie
piefelbe in Mom geltend, tweil man dovt Feine Dol
und jonjtigen Hefzvorviditunaen Tennt.

Jn Dijon traf B Adbminifirator mit dem

I LR, 1 u rE Tapat Wl
u”n"rmnun B Generval md einigen Aebten et

Orbend ujommen, um fidy gemeinfam iiber die gef

ivtige fdwierige Lage der Rivce Frantreidys we

inige
gheom
Ha it‘l
l‘ﬂ &
‘.-\]lllu
Honel

et 1
fr b
THliwe
o o




Sldjter 31 Devaten. BVon oa ging er | Jaffa, damn hiep ed, die Pejt herrihe in Paldjtina und
Nom, perfehrte wiederholt mit bden | alle anfommenden Pajjagtere hatten ficdy eurer [aftigen
Daventdne zie unterivecien. Sdlieplidy gliidte e8 thm

¢ anferer

Gotti und Satolli, und echielt Dontag,

hindlen

b 21, Januar, geradbe an dem Tag, da die Trap poch, Binauszufonumnen, allecbingd nur anj 2
i pon Tre=Fontane die beFannten Yanumer nadh €t | Tage, imd dieje beniipte ex i evfter Xinte, um die
il bringen, nenerdings cine Audiens beim | Gl Statten in Jerujalent und Bethlehem zu befudgen.

( oen 2Affuntp
Chreht madyte dabei dem . Vater das ftom , OB Athanajing, war ein ¢henta
paf der ].!-{il!]!lll[!: L*.lluf‘. bezitglich des liger Schiiler unjeres Ehriwv. Vaters; ev hatte tm Jahre
fen fivchenjtreites bie bolle Billigung aller gui 1880 it melreren jeiner Drdendgenojjen bei ben
mmiten Statholiten finbe, worauf der Bapjt erwidberte, | Trappiflen in Rom gewolut, und vedmete e3 jidh) da
i honble tabet einfady nach ben ewig giltigen unb | her zu doppelter @ ai, einen fleinen Gegendienit
perimberlichen Guunbdjasen des dyriftlichen Glaubens | leiften zu fHunen.

i des Guangeliums; Politit jer ihm unbefamnut, ja Mit tiefer Rithrung befuchie der Ehriv, Later den

[ Bater.

Yot

1 Dey beutjden Dentrologifdien Gefelljdiaft 1906,

Ibentbom.
Der 1500jakrige Jbenbom ju “antamml et R.;]‘}u“ (Medl.-Sdywerin), nad) der Natur aezeidimet von . fraufe
1579, Wlte fiber III"L1| ihrige Gibenbaume find iibrigens in mebreren Grem plaren HULH verbreten, ber nadfte
fiebt 3. 2% meben ber Rormelitivche gany in Der Ndbe von Felvtivd (Lorarlberg).

wolle i fiedlichen Jragen dicjes Wort nicht ein- | Gavten Gethjemant, von dem jein Kiojter in Amerifa
L enanmt ijijen. pert amen hat, ging den bl Krveuziweg und betete an
Dumit waren wun die bringenbditen Gejchaite in | ber Sremzigungsftitte und am Gl Grabe. lhigentein
ba wid Wmerifa erledigh, und der Ehro. Vater | jreundlidy und jddn aber mmtete il namentlic) das
¢ ich oieder auv Miwttehr nad) Siidafrifo. Am | el Stunden von JFerujalem entjernte Bethlehem
v beftieg er ein Schiff in WMacfeille und fube | mit jeiner Krvipbenbobhle an. Cr fand es budhitadblich
‘im nady Lort Satd. BVon Hier ausd wollte ex, bem | vor, was einjt die Grdfin Jdba Habhn-Halhn gejcdhrieben :
& beg Hodhio. B Generals entjbredjend, einen ,,dlj[}illum bilbet einen entfdicbenen Gegenjats 3u
Jiedher g Bl Land maden, aunddit wm die fHeine | dem i Staub und Ajche vexfteinecten JFerujalem. ©F
nebifien-Niederlaifing  EEAtheout 3u  vijitieren. | ift, al8 hdtte die Gebuvt ded Heven einen Dejtandigen
s liegt awifdjent Jafia und Jerufalem an der | FriiflingSzauber itber Bethlehem, jein Tod etne be
¢ bed Diblifchen Gnraus. Letder fiellten fid) aber | ftandige ftarve Trvauev iber Jerujalem audgebreitet.’
4 Yorhaben allexfei Sdywierigfeiten entgegen: Bu W 10. Februar fubr der Ehviv. Vater Admini-
A feblte in Port Said die Schiffsverbindung mit | jtrator wicdber von Port Said ab. Hier jhlof fich thm

'l




< 174 @
als fiinftiger ©obu jeines Houjes der vom Cijterzienjor- Wir rvitten toeiter, und 5 wav jdon jpat ol e
flojter Meariawald als nengeweilter Priefter fonmmende | Nadymittag, als wiv 1 Harding anfamen. Jmighedn,
B, Bonaventura an, Die Wettervetje durds Note Neeex djthexberge zu nehmen war uns zu fojtjy i
wid ven gudijden Ozean mit den Anferplisen: Uden, anderes Pajfendes janden wir nidyt, jo oujighie

Piombafja, Tanga, Sanjibar, Dav=es-Salaan, Beiva, | wiv alfo etivns Tee und Brot, das uns als Nadyie
und Souvenzo=-Marqueg verlief ofne bejonderen Bwit- | dienen mufte, und vittenw anj gut Glicd ette
jdjenfall, und am 10, Miry 1907, am Sonntag Lae- | wir endlidy eien Kraal fanden, oo twiv abjattely
tave, famen beide wollbehalten in Durban an. Um | Gegen 10 Uhr nachts legten wic uns in der domlid
12 Uhr mittags hielt der Chrw. Vater {don feinen | Hittte nieder, doch feimer von uns fonnte trob der

feloft T

feftlichen Cingug tn Mariamnbill. pigfeit nuy einen Yugenblid jdhlafen. So e Kajf;
fraal Gab eben gar biele Bewohuer und die jlinmjy

TP yod, zumal aur Nacdhtzeit, die ninumerjatten %

Reije ins Pondoland. s Do et oot Ditiny ;

fE D oft maioni
Licht ober Dielten Ausjhou, ob es wicht bald dim

. Sdon im Suni 1906 Gatt mihte. Um 2 Ubv hielten wiv ed einjady nidt m
Loibos tn Ehrw, WVater Abminijtrator, ald er | ldnger aus. Unjer Fiihrer holte die Rierde, wir fa
gerabe jur Ependung der §l. Fivmamg e Lourded | auf und rvitten trop der Dunfelleit weiter,
wetlte, gebeten, er mddyte aud) bei ifnen, im Ponbdo- Wm 6 Whe feith fanen mwir 3u den gremlich quofy

| : o

Bon Meo. P, Apollinarig, 0. C. R.

ADRrDe

Eigentum Photogr. Atelier Mariannhilll T

 j&in Kafferndorf.

land, eine Miijjionsjtation evvidhten. Doch exit im | Flufje Wintafuma, der hier die Grenze siutjcen
Sebruar 1907 war e dem Sdyveiber diejer Feilen mog- | umd Pouboland bildbete. Ein Stimbdhen v
lid, cimen melubdgigert NRitt dovthin zu maden, um | Flup, entfernt, wollten wiv feibitiicken. CGtpas B
oie Bevhalinijie an Ot und Sfelle fennen zu levwew. | Halten wir, und bas nitige ‘-JE.:f} Hofften oiv Det
Nontag, den 18. Februax, brady ic) in friher Dior- | nacdjien bejten Qelle zu Faeden. Dod) foir |
genjande bon dourdes auf. Ju meter Beglettung mwar | die Redpumg ohne den Wirt gemadyt. ©3 Hatte in Dk
ber jdjmwarge Priefier Alois Mncadi und bev Kaffern- | tiger Gegend lange nicht mehe qereq tet, unb fou
burjdie Beneditt Ehangaze, weld)’ lebterer uns als | janben wiv fein Waffer, weder fite unad, nod fi
dithrer dienen jollte. €8 war ein heifer afrifanijdjer | avmen Pferbe. Cudlidhy famen wir auf eine pld
Sommeriag, und jowoll wir, wie unjere Pierde, waven | jtetl abfallende Hodbebene. Da inten i der ]'L-[}'ﬂ}, .
jdhon in vollem Sciveifs, als wiv im Laufe des Vor- [ Schlud)t mufte offendbar Wajjer jein: bod) e Ml
mittags Deim groBen JIbiji=Flup anfamen. ben Pjerben hintab= und wicder hirauffornmen? Eit
Sier judjten wiv den Chief Mlenzana auf. Gy [ da fommt ein RKafiermweid langjam Hevaujgejti
ijt Cigentitmer einer grofen Facm und dem fathol. | 1ie _T,lﬂi ein grofies, bi3 sum eberlaufen angefilllis
Glauben jelr geneigt. Die Proteftanten (Wesleyaner) | Wafjergefdh auf bem Kopfe und fiberldft und 98
fatten gwar jdon feit vielen Fahren bdafe(bft eine [ gegen eine Heine Culjdyidiqung. So fornten wit fI
Metfiion, Dody er will mm aus verjdhiedenen Giriinden PIIHFI'“’[L und audy von den Pierden befam jebes 10
wichts mehr davon wijjfen. Dagegen Halt unfer jdhwar- | e Sdyiijfel voll Wajjer.
ver fatechet Magnug Bulu an Sonntagen dajelbit eitten Jead; einfiimdicer Rajt brader wiv quf wnd I
Laien-Gotiesdienft mit Satedjeje 2c., big e8 1und mig- | gegen 2 Uhr nadmittags bis Embizane, einer el

lidy fein iz, einen Priefter dovthin zu jdyiden. englifdien Riedevlajfung mit einer Magiftratur. D

A
E11 bont genanht




ik bon

pent Die

einem @olbaten bad Pierd befjdhlagen
Wege waven fehr vaul).

Gegen 127 Ubr abendd waven wiv glid{idy an
wierent Meijeziel: bei Chief ,Satan”. Db er jidh
ik reibit diejert omindjen JManten L1L‘il1v‘u at, ober b ex 1hn

LR it

i.‘m.lnlt erhalten wnbd weshalb, faum iy leiber nulu
fury, wiv warven mm einmal da, und es |
fier wider Erivarten gang gut wohnen. Cin €
5 Fidelis, hatte fiiv swei Priejier Stroh
iide ndfen und mit jrijdem Heur fiillen lajjen,
Mraf 1l1lnn t Ioic nad) ben Strapazen der vor
qegangen teije wie dbie Fiiciten. i
e mad r1 n Miorgen bejuchten wiv den Hanpt
fief Gralitjchent. qingen A Sup,
jeve mitben Pierde efwas Euh\‘n
Lot Sata 3um l'\':\l'm:.ll;rl 1
Beide Ehicls waren (
plet fuy Dochil e ulu. mn
g fomad und niieh) dring
el eine Witfjion A begiumen.
je iijjon haben jie allerd
y Damit llm] \.lltl

iLs

ba twic |
opll
[

N T
\\Il

it

i i‘in'
1

CLHe Pr
> jdyon lange,
e mwollen

|
e e
haben. Wioalitjchent Dot 1 el |
S twollte jebod)y nicht fofort eine l
e Entjdheibung treffen, fondern juvor

unmng mieiner SObern tn YMaviennbill ein il
Gwalitjdent will nady Dftern zur Hod-
nres jetmer Untectanen n Aourhes 'mr:
mie perjonludy unjeve Weijjion femmen 3u
Bielleicht fligt e jich, baf er dabet ;‘.|il
Ehriwo. BVater Adminifivator uiammen
ber um diefelbe Seit wijere Station l‘iii
wirh. Das Weitere wdre dann vajdy ge
Yonnerdtag, den 21, Februar, frafen  ivix

e den Yiidweg an. Unjere Nadjtherberge

mal eine proteftantijde \mptl.l, Die 3i=
3 Schule dicnen muf. Vor dem Schlafen

jangert wir, altem Trappiftengebrande ge

15 ©alve NRegina, aber fajyrifdy Dame
o, Ties lodte jojovt amehreve jdpvarze

toilanten Gerbei. Sie Daten uns dringend,
) el fo fdhone Lieber zu 1i|t[1t‘l:, penn jie
i nod)y nie foldhe gehort. Wir willjahrten
| threr Bitte, fo qut wiv eben fonnten. Dann
LI bie @ipbdnte in ner Schule aufammen,
e notigen Magerjtatten st beformmen; jie
aber dody nod) Bédvter als der Trappiften
d, und jo war ed audy in biefer Nadt
tit ©dylajen gar jdjlecht Dejtellt.

afte Stlage: ,,®Die Crnte ift

beifer aber jind ivenige!”
Davi biftet denr Hevrn der Cinte, baf ex

ur jeinenr Weinberg fe

toieber bie grof, ber -

Arbeiter

hcm Wiiffionsleben.

3

P Toleph, 0. C. R.

Bllt\cr au«

Wintaus.
Hnitogazi,

L e
urde 1wy Au

] etient aewijjen
aUjabrigen

Sajfer gerujen, bex

" —
B i
T
b I’i

bald per Weovgen graute, wedte wlji nieine
i Edjwarien; i) mwollte aeitig fort, bod),
Dudernid : 3iwet unjerer Pferde fvaven
e, und ed hieh lange warten, bis
e endlich) wicber hatten. Dagegen hatten wir
bije Weije Gele genbeit, Jeuge hes profeftanti-
'-l""LrLLuuu]'. 5 U jeti, ber gervabe ait jenem
i

L abgehalten furde,
m Xauje ded nadymittagd famen wir wicder an
aras Svaal am Jbifi vorbei, forachen mit dem
T U feinen L ‘mm und waren abends um 8 U
(s beim Chrw. Bater Frang, wo wiv iibernad:
n\»u nachite ‘“[mqm fab uns wieber i Lorrdes
~1' Meiffion im Bonboland bietet fchine Aus-
1]1 aber viel au mweit entfernt, ald dap jic von
aus paftoviert werden fonnte. Sie erfordert
Higt einen eigenen Mijjiondr. Dody Hier fommt

Eigentum Photogr. Mielier Nlar

Stets lm guiem Appetit.

in nddijter Nihe unjecer Etatio
Sabhren bei etiem

m wohnt. Gx hatte vor
Trintgelage Gift lu[unmun, Dejjen

gefahrlide ‘J:wrfm.g er nun von Woche zu Wodhe ftar
fer zu fithlen Degaun.

Sl fand thr amter einer votew, jhmubigen Decke
am boben audgejtvedt. Der Kopf rulie auj eitnem

tleten Holzklobe,
Slotchen al3
(difug. Seben

hatte die Hoflichteit, miv diefed
angubieten, was 1 dbanfend ausd-
i h mich allexdings, benn bie
Dittte war boll pon Raudy, dbodh i) tat’s nad tivtijcher
Wt wit wuntergeid) Beinen, eite Kunjt, die idh
ntir it Bosnien u,mmu-1..1 Batte.

Unt bas gqualmende Feuer

Gevnm fafy ein Tudel




Stinber beiberler Ghejchl 37 Die groBeren ivaren in
drntliche Simpen eingelyitllt, die fleineren gingen nod)
30 i,

vamstojtiim, Jhre Bejdpdrtiqung beftand b
o1 |
Lo &

e ommpfenben Steffel mittels eined S
& Miaistimmer bevaudzuftichen und jie dbann mit
per Hand in dent Weund zu fhieben. Sie taten das mit
pielem Eifer und itn anferbaulichem Frieden und unge
fideter CGintradgt. Aud) warenr bdie zwer Weiber des
Svanten zugeqen, joioie feine Mutter. Das eine Weib,
pefjen SWleibing in einer bloRen Yeberichiivge und euer
fdimubiaen Decte beftanb, (dien nocd) ftodheibnijd) au
jeint. Meehr Sivilijation zeigte die jweite. Sie madjte
ehen Toilette und 300 ibren blonen Somntagsvod ¢
(& Gal vas threm Weann zu Ehrew, der heute die
fe empfangen jollte.

fonnte bei pem fvanfen Wmfogazi von
e Jede jein, ba er eben wer Weiber huatie
¢s derfelben entlajjen wollte. Heute aber pev

-

Fanje L

und et

Ot er tn den Tag Ginein. Wenn ev muy iy
efjen pann it er jeon 3ujrieden, |
pfunft jorgt er nicht. Deshalb findet nuan gy
bei ben @charzen i ber Hegel tvob aller Mg
pie qropte  Jufricoenlett. fefe qrofien wnbd
Stinder [adpen wnp jderzen, als ob alle Tage i
wethe mare.
Eie andevedmal fam e Weann brehee
wm Viedizin fiv jein franfes Weib, Die Sadje j
niv beventlich au jein, wnd da miv oer Weamn e
fein Stvaal Hege in atemlider Nabe, entjdlof idn
mit ihm s gefen. Jdy jattelte aljo wnjern alten @l
{o ul, ftectte etivas Yeinengeug und Viedij
pic fie unp ritt fort. s wav jchon yemlid) i
anmt Nadymittag. Naddem wir etwa etne Shnbde
yammien gevitten waren, jragte iy, ob denn der |
noch nidht bald in Sidt fame? Gelajjen peutete b
ilbiger Vegleiter in ein grofes Tal hinab

hat,

P

Eigentum Photogr, Utelier Nariannkill,

Ehrijtliche Samilie ihr Wiittaasmahl bereitend.

iprady ey, jich fovtan et eiwem Weibe bepuiigen u
wollen, bennt er hatte gehirt, dafy dies nidyt blof eine
milltivliche Fovoevung oer driftiden Diijfiondre fei,
jonderit ein Geje pes groBen Sddpiers Himmels und
ver Erbe. Da er auc joujt quten Willen jeigte und die
Steantheit jdhon bedentlicy vovgejdhritten war, ging ich
anf fein BVevlangen e und evteilte ihm die L. Taufe.
Ev danfte miv in viiGrender Weije fitv alles, bal
b aber zum @dluf um einige Lebensmittel jite jidy
und jeine Simoer. S veriprach ihm, von der Station
bad Motige Jebacden au lajjen, benn ed Berrjdyte, dba der
Niarmm fehon Lange trant barniebeclag und nichts mely
arbeiten forate, die gropte enwut in dem Rraal. Da
madhte fich gevabe etne gani cmpiinohide Safte
jibar: dbenn ed fvar mitten im Winter und auf ben
Dracdensbergen (ag Schuee. Demnody aber jaly i nic
agendd emmen Borrat an Hol3. Seine betben Weiber
L7

Bitten wobl Jolches herbetjchlepven fdnnen, batten s

aber offenbar unterlajjen. So ijt eben ber Safjer,

wiv stady einer weiteven Galben Stunde gliictlid

mwareit, nadite ev eine newe Handbetvegg, nut
oicgntal fein Finper nady oben. 2uf der Hole i
formen, wied er Giniiber nach cinem zweiten

bie Sonne war il
waren wiv am Siel.

Do jaf mnot de Fraw, die id) todfvant wakutt |
nrittlic) am HerbTeuer, und neben ihr 3wei Kiudey
chenfalls bie jdyvargen Hinde iiber das Feuer hielk
penn e3 wargiemlidy Falt and Sleiber fchienen !
bewent Jungenr wicht an Daben; an' biejem Yoo
wenigftens hatten fie wicht fchoer dbavan 3u
Gang wmjonft war i ibrigens dody nidht getor
Tie Frauw Dhotte etne boje Kopfivunbe, bie gerd
und berbunden werden nufite.

A3 idy thr ben Liebesdienft gefon, horte i
ganpen Srvaal nidt e fein Wort ded Dankes
pern bev Weann bettelte midy wody obendrein it @
a; oaudy weigerte e fidy, mich) nady Hauje ju b

viider.  Gnbdlid), endlid)
jon untergegangen

BT




1 er bies Deim Weggang von der Sty st Strede ju bringen. Der Swabe Hatte 1 Shitale
dlich verfprodhen hatte. So danft dev heidn a0 Yourves nody gevaume Heit an jeimen Wunden 3u
¢, S, iy tedjtete mich damit, baf id) dew fweiten | leiben, deshalb ivird er aber bei der ndadjten Fagd
£ Oott au lieh gentach te. WBielleiht Eommren | body wicder denm Tapferen foiclen, demn alte Yiebe
Seutchen tm Laufe der Feit nody aum cdhiftlichen | voftet nidt.
jene und dann iwivd von jelbit etiwe midere Gejin
i thren Deraen Blah greifen.
niere Shuljontgen in Yourdes Lotten vor einiger
pie Grlaubnis befontmeit, an cinent jchbnen Fe
nif pie Jagd gehen zu diivjen. Bruber Jobof,
beglettete jie. Tas war nun eie Frende
b cin Jubel obhne gleiden! joit beim blofen (e
onan bie zu boffenbde Beute Lief ihnen bas Wajjer
mioe sujommicn. Deun basd Wort ,, Fleijdy” elef
et feben  Saffern, bden  [umgen ivie den alfen.

Buntes Allerlei.
Br, Tionys,
(&dyluf.)
Wiaria Ratjdib. Heztighich der Tauf
re e find unjere Schulfinber jo Aientluch tmn Klaren
n als Statechumerten Gaben fie die befannten Lolfs
(gen femien gelexnt, upd ivemn bie Heit ver i
uie naht, jo bitten jie nucht jelten, man moge thnen

Die Derjendung von Wafjer aus dem Jordanflujje ju Taujwedien.
it Dot fih bie febr eintraglidhe ufaabe geftellt, Jordanwafier gu Taufzweden aud) nady Amerifa qu impor=

fer wird bem Jovdan an ber Furt el=Helu eninommen, an ver nach
@ ermwdhut, dah audy alle Kinder bed deuljden Kaife
QEIG]:IL miehen.

dnerifanijeher Giejdia

lkten, wo enorme Summen dafitc besahlt werben. Dad Wa

! g Sobannes ver Tdufer den Helland taufte. G5 fei no
und and fetn Gufel mit Jorbanmwajj

]

ifnlich bequiigen §ich unjere Schulpnrgen mit dev | den Namen dicjes ober jenes Heiligen, fitv den fie
LM auicjogd, Geute aber duriten jie im afvi- | eine bejondere Borlicbe fegen, Deilegen. Yiad) bder
e Uriwald Jago anf eigentliches Wild, anf | Tanje aber jind jie fo jtoly auf dicjen neuen dyrijtlichen
und Springbécde, madien. AlE Wajfen Hatten | Manten, dafi es niemand mehr wagen darf, jic nody mil
¥ [erbings blofy Stecen, Seulen wnd Wurffpeere, | dem alten Heidmijdhen anzureden.

I ctiwas quderes fountten jie aud) gar nidht verlangen. Ynbers jebody bei benw ALten, oder fiberhanpt bei
Ui ber Spaf war grop, jollte aber oiegmal nidht | all denen, die feinen Sculuntervicht genojfen haben.
¢ itjall abgehen. Tie Knaben hatten ndmbich einert | Jhien ijt ber mwene Jamen jo fremd und upgerwvahnt,
lindifigen  Epringbod pie Staffern nemmen th | dafy fie nidgt felien jiingere Yeufe fragen miijjen, wie

Monte — aqufgetricben und mit ihren Afjegais feidht | fic denn eigentlich heifen, denp fie fonnen fich den
tmbet, Bie nun dad Tier faly, 8 gehe auf Leben | jdiweren MWanen nidht merfen, den thnen der Lricjter

Tob, pandte cs i) jurdtlog gegen jeme n bei ber Bl. Taufe gegeben hat.  Ferner formmt es bor,
T und bradhte eomenmt ber Suaben mit feinen | dap i gar widht reagieven, wenn nan jie beint ieuen
okl pibigen $Hovnern Fwei tiefe Winden im | Ramen rujt.  Sie horen den Ruj rwoll, allein jie
ey Gei, bid s endlich bem Brubdber Jobof gelmitg, | denfen unidyt baran, bdafy fie bamit gemeint feien.

JaE (v oy 2 ¥ 4 e e o e - , o s .
W3 Wilfenpe Tier durd) cinen woblgeztelten Sduf |, Enpclberr, Engelbert!™ vief iy fiimaft o enenm Alten
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zit; boch er arbeitete rubig twetter, obue auj nreinen
NRuf zuadten. AlS iy thin aber bei feinent alten ‘!.'l men
@teyanc nannte, drehte er fidy jojort um. Begreif
lidg, Sein ganges Leben lang, 50 wid 60 ;‘-\n""a I
purdy, hat er Steyane geheifen und niemand hat ihn
anders genannt, und mut joll e auj cinnal &t 1‘ [
bert Deifen.. Dad braudht Heit, bis jo etwas in
jeinen alten Kopf hineingeht.

Wey die Sdhwargen nicht ndfer fennt, meint vief
leidjt, jie feien geiftig Jo Bejdyranft, wn nidt 3u Jagen
flupid, bap ein Weifier fawm mit thien verfehren Hune.
Do@ bad ift feineswegd der Fall. Sn thren Sadjen
jind fie oft Iliger a3 wir, d ift jchon mandjer Curo-
paer jdhmablich von ihnen hintergangen worden, veil
er es an ber ndtigen Bevedhung und Borjidt fehlen
lies. Daf thnen vielfach unfeve moderne Kultur nod

fremd ift, wnd daf fie jidy in joldhen Sachen oft wige

Eigentum Photogr. Atelier Mariannhill

Sagopalme im Obftgarten von Mariannhil.
Gintiung aus ber Familie der L‘g} whaceen, bie frone bilben |r‘111u' m‘pmmmm aeteilte, [?L‘Cfﬂrili.
lefern ein febr ftfcfemedlreiches
werben Lann.,

tange Blatter. Man fernt 15 verfdyiedene Arten, einige

fehidt wnd ladherlidy benehmen, ift fax,
bon ifnen tveif fid) audy hierin {chmell
31 finbei.

GSo fam i jiingjt in Gejddftsjachen w pev abge=
legerten ittte eirter jungen Saffernfrau.  Objdon id
gany unerivavtet bei iy eintrat, jeigte fie nicht bie
geringjte Verlegenheit. Sie bot miv pamddft cinen
Johrjtudl an, bat midy, -ie fiiv ein poar Augenblice
31 uui\'{n'l vigen, qing dann in die Side und fam
nad) wenigen Mimeten mit eivem T opj Tee with etwas
Brot guriid. Da id) feinen Tifdh im Haufe ab, glabte
1), jie ioiivde mir ihr ®eridht am Boben -auj einer
Miatie fervieren. Doy nein, gelajfen Golte jie aus
per Gde eine Sleiderfijte Bervor, ftellte jie i bic
Wiitte und bedecte fie mit ihrem roten Sountagsdcod,
oriiber fie ald Crtragernitur nody ein geftreijtes
Danbtudy legte. — Jdh war exjtaunt, denn 1d) riifite

poch mandjex
ing NRidhlige

iz fie i) i ihven Verhdltnijjen Hatte ff ilf

iid, L
alliey | 0o

und anftdndiger bebelfen fonnen, wm in
Piticht ber Gafifeeundichaft zu geniigen. .

Much rirfliches Interefje fie den Glaubend e
pie dibernatiivlichen Giiter unjever Geiligen el 11
inbet man bei diefen Nenbefehrten. ©3 ijt diea ypf HL
ver, b vielfad) behauptet wird, dem Schwmf
i Ehriftenglaube und alles, wasd dantit sujumeg o
[1 ingt mir etiwad Wenerlidyes, muhm ) Ungelemiher
bert er fote ein fleid w egi verfe, jobold er thm lajtigs el
unbequen werde. Taf ed jolde Fille gibt, qebed 44
s Sdimade, unbeftinbige Charattere qibt es g M0
b [eider T:qu fich auchy bet unsd Leute genug, huf e
\ .

5

bas Beitliche und Materielle mehr ans Hery ge
ift, al8 bag Getftige und Cwige. Dod)
per Seffer  nidt allein. Was idy exaablen ol —

folgendes

webelformige big 2 Weler e
Mark, aud weldem Sago bereitel

Eined Tugm‘ jah i um 3 e jrith, al3 idy &
ntit den 1LL1LEJ['[ Briibern sum Offiztum in die |
geben tollte, un Sdullofal der Snaben ein Sl
U nIé' iy ndfer hingu trat, hovie i) jemand B
fefer. Das fiel mir auf, benn ofne {pesielle €
nis "nm feined unjerer Rinbder frither aufjtehen
anbere unb noch weniger fich etner Hrennenden oH
bedienen.

St trat aljo et and fand 3u meiner Berwundie
unfernt erft jeit einigen Wodjen getauften Bern
int ¥efen bev biblijchen UmtI}lrﬁlu begriffen. Or
jo i feine Leftiive bertieft, dbafy er meinen Ein
gat nidyt bemertte. Crjt ald ich 1hn mit fauter St
betnt Mamen vief, {daute er verioundert auf, Juf!

e

Frage, !m‘ Shalb ev denn nidit jchlafe, wie die andil mie
» Ml
und in ber Nadyt lerne, jhaute er midy grofs an ¥ Xits

entgeguete: , Wkujizi luto utulala , na 1!][[]“31 1amh"




i
{uDen
an ¥

- |.|]-| 05

78

ot

sifn Neuhobuln ! Schlafen nitbt nicdhts, jolange
Giptt midht fennen und was auj ihn ].\1[1., hat!”

Ste jbone Untroort frappierte niidy devart, dbap id

ifin unbe ‘l||[\,l etter lefen Lieh. Nody lange Hangen
pme Worte in meinem Geifte nady und boten miv
ibecceidien ©tofl aur fronumen Vetvadtung.

i:ﬁvnn wir "iluri[in unfere Stinoer [oben, fo wol-

1f8 nicht leuanen, pap aud) Feh
o eben Menjchen find,
menjchiich bher. ®evne wivd aber ein Fehler
ehert, fwenn man fieht, wie ein §ind ihu eingeiteh
md th Au bejjernt jucht.  Yud vielen Beijpielen nur

{ent i Daber anbderjer
et |nh1 thien borformmen.

Eines unferer Sdulmaddyen, bas
mit biclen anderen bdie Hl.

Nilevhetligen
empiangen

att
Sonmmunion

. SO - !
Y XYY

Sdlof Lauffen.
Befamtanfidt des Rheinfalis wnd feiner Umgebung.

povangeli”

Wi

Dilte, Batte jidy efwen ziemlidy

jdweren Fehler zu
Mhulben Fomien [ajjenr und iourde

peafalb von bder

it % 3kt
: *' L per L1]1[Lmr1m nifanten geftrichen. Das Mdvdjen
(ef dblte "’H|! 3u ben jleifigiten der ganzen Sdule, allein

ner B, Miffionar hatte guten Grund, hier ein fwar-
5 Crempel zu ftatuieven. fled Bitten und Wei-
Bolf ba nidyis.
Da bas Wiaddien. deifen Mutter iiinaft qce
. ~0oaing das Mdaddjen, dejfen Mautter jiingit ge
l0then oy, 3 beren Grab auj den Gotteacter hinab
o ge At mh‘t ber teuven WVerjtorbemen qriind-
"‘mumq Dann ging jie junt P. Wifjionar,
i fniefillig wm Verzeibung und eckicte fich
i o ifven Fehler in der Scule dffentlid) vor allen
']Vll- eliuge lt\h

Nt foldgen Seidhen :ummlul}v Bejferung fonnte dex
fle X, Miffionar auch widt linger auf jeinem Ber

ig,inhﬂ-

bofe J[“!l‘fut Die Strafe ward alfo nadjgelafjen, basd

179

Gr

[V

dochien dburjte mit den fibrigen zur Hl. Komumumion
gefienn und bhat il jeitbem vecht qut gehalten.
HLDILLJL][;\, mitht nur Sinder, aud) Crwadfene

itben guivetlen unter den biefigen Meubetehrien redht
exbauliche Bupe. Der interefjanteite Fall, der mix
vorfam, ift folgender : ;

&1 Rajfermwetber hatten auf ber Station Brenn-

Tiix

N eo

hrelte
finder,”

¢ betreffennen
haben fleine

holz geftoblen, b. B. bic

feinen Diebftabl.

Sir

faat

jte, ,bie fommen ir, wemn i im fermen FWalde
Dolj fiolenr, tweder allein 3w Hauje [ajjen, nody auf
ten mitidhleppen, Hol3 aber brauden toir.

nt, bon der Station; ba liegt o8
o Jdidn u1|1tf‘lh]l fitet ba, und, was bie Hauptiade i,
jbwarze Kinder, unjere Kinder Gaben ¢3 gehackl

Sdopden Tirth.

pem linfen Ufer &dlof Laufjen mit den Herrliden Husfichidpuntien
und |, Fijdenz”.  Oberhald ved Fall die Eijenbabnbriicle ber Linie

Sdajjhanfen—3irid.

und uredht genacht.  Aljo  Eowmen wir mif gutem
Gemwijjen bavon nehmen; das it fein Diebjtabhl, jon
pecnt unjer gutes, wohlverblivgtes NHedt.”

Der B, Wijjiondr dagegen war anderer Wnjicht.
e ndditen Sonntag bielt ex eine jdhine Bredigt. itber
bas 7. Gebot, fprad) von der Lilicht ber NReftatution
uitd legte nady bem Gottesdienit jeder Di ald Bufe
aj, ,ﬁm(i :hmml Yolz aus hrn- benachbarten Wald
bierher zu bringen. Die Sade fam unevwartet, dod)
¢s half. &don am ndditen Tage famen die Schuldigen
mit jdpveren hn[ bitnbeln auf dem Sopfe daber und leg
fen 1n vor e Titve pes B. Mijjiondr nieder.

Somit wdre aljo die Sadje abgetan getvejen; dod)
jieh’, am jolgenden Tag braditen fie nodmalsd 3wei
Bimdel baher. Auf die Frage, weshalb jie mebhr brdde-
ten, al& gefordert worden, fagten jie, daf eine junge
Fraw, die jimgit geftorben, audy von bem Stationsfoly

ehin
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:f:l'\‘“\‘
jdhiner
it oot

hat.

genonunen habe, und baf jie
Sdadencriaf lLHlLIE iollten. Gheiwif ein
Sug, dev fo vedht seigt, wie tief der wakre Glaube
Serzen bicjer eudhrijten jdyon RWairzel gefaft

A& tweiteren Veweid Giefite faun idy jum Sdl
eine ganze Familie anfithren. Der “lirml, mllm et

1L alt El}l’L‘l’

atijcher Qelrer umd jebt einer unjerer Dejten
.\i'nihulluu, ift jeit Jahren m[u[}mt unn fmmt i s
Stranfenfoger gebunbden.  Tvobbem it er inumer, 9

oft 1 u iGm formme, Heiter und jufrieden und befundet
fie ben Sortidritt unjerer Mifjion und die J[ntevefien
per fntholifden Rivche fibechaupt einen Eifer, ter nut in
Grftauren jesen fann. Seine Fran ift ihnt in jeder Ve
siehung ebenbiictig. Objdhon jie ihre grofe Familie
und ben franfem YWeanmn zu verjorgen Bhaf, fommt jie
fajt jebent Gonntag zu FuH auf einem beinafhe vier-
jtimbigenn Weg ur Kivcdhe,

Geleqentlich eined Bejudhed fragte idy den Mann,
o bemn  heute jeine Simber wdven. ,Die helfen
eitent brei Stunben von hiecr entfevntenr Farner bei
ber @rnte,” fogte er. B idy bavauf die Bejitvdhhing
dufievte, jic wiichen bann wobl ndditen Sonntag nidt
in oie Kicche fonunen fomren, fovady ber wadece Mann
i feller Cntriifing: , 2Wenn neine Kinder o el
qelyen In!m\n, wint jich etiwas el d ju m'uh"“ DMt
Ebient jie auch nody etwad tweiter in die Rivdie
“'L’H]'” b A [

N dachte, mandjer weiffe Familienbater Fommle
an “1- fem jdptvarien “uu[aeh‘[uu‘n et Beifpiel nehmen.

wHodernes aBtI" von P. Brors, S. J.
Mt Grlaubnis be8 Lerfaffers.
(Fortfesung.)
Bartholomausmdﬁ

\,m ‘Huq it Dejabrt fidy’s, dap tn Framfreid) die
qranjige Bluthodzeit gefetest wurde. Die unter
Dent *Jinnu'n Bartholomausnadyt” befannt ift. Tie
Giemiter Ii"l‘][.\h bafiiv dic fathol. Kivche verantivori:
[ich macher. Das ABE von Brors gibt bariiber jol
gende authentijche Anfildvimgen:

Die Crmorbung der Yugenotten (fran:
207, Broteftanten)inber Nadit vom 23 3um
24, Wuwguit 1572 su Paris ijt eine Bluttat,
bie ber fatholijdien Livcdhe einzig und
afflein 3ur N\I]! fallt. ,Denn pie Bartho
{onausnadt ift Dasd Werl Karls IX, dex
poflig in dben Handen der Fejuiten war”
(Be pfammiun goed evangelifden Bundesd
.‘ n Crfurt 8 1890), und ver Vapjt hat

12,
porGer bon dem Plane gewupt, ihn gebil
[igt und nad erhaltener Nadridht ein
feterlidyes Tedeum jingen lafjen.

M. A ber gangen Behoubtung jind nuyv dbie 1=
ften und letbten Worte wabhr: Die Ermording
wth bog Tedbeum. Alles anbdbereift unwalhr uno
bigwillige BVerlenwmbing.

Qatharina vow Mebici, die Wiutter ded Konigs
Qarl IX. pon Jranfeeid), Fiicdtete die wadjende Diacht
bed pithrerd per SHugenotten, Eolignh. Selbft Kaxl
IX. neigte 3u Golignh hin. Damit wuds sie Nadt
Colignys und ber Hugenotfen pie fchon i ben fury
mnln infzenierten Meligiondfricgen H0 Kathebralen
unb geaert 500 andere Kirdjen gebliimbert, vermiiftet
und oollftandig zerftort Hatten; dber Gral vom Nout-
gomtmery hatte auf etnmal 3000 Katholifen, davunter
Ghreife, Weiber und Kinder, pany faltblitig hinjdlad)-

febretber

tert fajfer. — Gin Attentat auj Coligny am 22, Y

miflang. Qe ihrer YUngft vor den Drohy
SHugenotten fafte Kathavina den Plan, afle §
dpiejer vebellifcher Partei ermorden 3u lajfen,
nach Hartemr Sampie die Fujtimmung bdes Soniga
fangte. Sofort am andern Tage wirde der Plan g
gefiibet in ber YMadit vonr 23. zum 24, Wnguii
bed hl. BVartholomins.) BVou Laris ging die Tady
aldbalt 1 bie anderen

Stdote, wo vout den Ka
mehrfach ein dhnliches Blutbad angeridhtet ourde §
Aahl ber

Ermordetent wird von einigen auf 1001
pont anderenr auf 10000 ange m[.]t Die prot
idien Pajtoren ftellten eme Lijte der Crmordeten
und gaben die Jahl auf 786 an.

LBerboppelnt iv”, jagt der beriihmte proteft s
li}d,n. Gtejchichtaichreiber Jobn Yingard (Wnm. €
8. Band) , verboppeln fwir dieje Bahl, jo jind wid
Wahreheit ziemlich nahe.” Am 17, Anguit toae
Dodzeit avijden bem Calbiner Heinrich von
(bem Thronfolger) und Viargaretha, bder
Savis IX., pollzogen worben, Daber
tat die Parijer Bluthodpzeit genannt.

BT

Sy
iwivh dieje W

War Parl IX. in den HSdanden der i
ten? Lurdpaus nidpt, ec neigte fehr su Gl
Bin. War Kavl IX. der Anjtifter der Bluttat? W

nidyf, jonbern bdic ehrgeizige Sathavina vom it
i Deven Fitjtenfaus bie Yehre Wacditavelli’s herd
ac) welchem dem Fiicften jedes Mittel su jeinenfd
lichent Planen eclaubt ift. WuBte Hom van
PLlan? Selbjt die meiften proteftantijden Hi
bie fid) eingehender mit der Vervanlajjung yur B
[omausnadyt hmﬁmnq{ Gaben, fdlicken 1Ll[mu-
weqgrimbde wnd eine Neitfculd Roms aus. So e
Paur, HDagenbach, Polens ujw.
Dollinger fagt: ,Befannt ift,
unh "[nt fithrung der Bartholo

iht
Dent.

Daf B
011t [E 1t S 1ie
(Vathartna) gumeift angehdren’
Voriedge I 328). Und der befannte Gefdid
er Ritteq ber, nebenbel gefagt, i
tholifdy it gibt genan unfere Darftellng !
fagt: ,,Coligny, an der Spibe der jdhlagfertigen !
genottenpartei, hofite den Rrieg (gegen bas fathol é
nien) durdguzivingen, bdie Konigin-Wutter bag
fant inumer entfchiedener auf den Gedanfen be

pentd it Spanien juviid. Beide freitten jidy mi
Devejdiajt iiber dag Gemiit bes elenben Karl 1K 4
i der Slreit dabhin fiihrte, bafy Katharinas

bejefjene. AlleinGerridpatt qefahroet mar, gab o
fte Feine :h‘i'lrn'irhim ntelir. Sie verjudite jidy bess

mirald burey einen ’”luunrm[[u A entledigen.
Anidlag ging jebl, die nddite Folge desfelben wa
paf man jidy jetst et mm bor per Ausiicht auf
ewert ufjtand der Hugenotten befand. Da W
Katharina thren Geguern den Vorjtreidy it U
Lajfent, jic wollte audy bie gimftige Gelegenheit, 1
aus Anlafy der Hodaeit ihrer Todyter WViatgad
und Kdnig Heinvidy von Nabarra die Bliite 0
formiecten Asels nad ‘J,uuh geyiifet Datte, midit

oo SHand geben. Mnd jo evfolgte auf ihre Anft
umter etfriger »u[nﬂ[.tm Des \m'-m; por Unjou, i

dl[]Ll]h]HlIllq 05 in [ebter Stunbe r_umnnh"lll
mg,,_m pet *Hnr'r!".n]nuh‘iusmﬁf}l vom 23, um
Wiguft jener entjesliche Verjucdy. .. bdie vefound
Parfei in eimem Majfernmord 3 vernidten’’. (*
ZL‘[E-I‘P Gejdidyte im Fettalter der Gegenrefornad
g499)

(Fortfepung folgt.)




Marid l)cmmlcbung

||\L fen

ohne viele Beweguugen, mr mandnmal bey
> [ e Dbas -Hai oder exhoben jie bdbie Urmre.
\‘lm‘u:.t‘. IRatia VR Eh ‘.\‘.‘tul’iﬂ,' Clijabeth und ein paar andere Frauen jtan
den_nebenan getrennt an threm LI.T,\‘llxl‘ Betorte.
Ten ganzen Sabbat fah i Hadar it jefem
seierfleive, it eimem langen, I:'xl‘.}\“] ®ewanoe mit
bt allze weiten QWermeln wnd eimenmt bueitent it
Budhitaben beychrichenen Giivtel, poi dent Niemen e
wgeit. Gt JojebDh audy jeinen YPriejter

ok Ginmal jaly i, baf am
U:' jabeth nacy dem Yanbvgut des Hadaras qingen.
WL Sie fatfen feine Brote und Ii_l'['irhrv in Storbchen mit-
guionttient; jie wollten die Macht dort - bletben.

Qofef wmd Jacharvias jolgten mri]. Bet  ihrem
Eintritt fab tcf Warvia
ihen entgegen gehen.

Qackariad  Batte  jein mantel, weldher jebr idon war. E8 war et weétter,
= e = ¢ YTV | § T, SR 5 i 5 :
Juf Thfelchen bei jich; aber IFEERY FCLUAIE, JIWELD D S PULAILE - SUTIEIRGROE
Gal: e8 par- mmmfel anm o une iwar auj oer Brujt mit over Gejdmieide
B Sdyreiben, und idy jal lsfiern gejhlofjer e _ S Shets
kel Miaria 1ht aneedern uio Balp nady piejer Sabbatfeier trat Sojeph e
eyt it Jaaen, dafy ex fpre- | 1o, fteciienfellen Nadyt in wmun“,m ;
et i t—[-."-[-, fn'[ln‘ diete Nacht. tins feine Miidveije an. Sofeph trug el i B nm;

¢ faf, daf e dic Ta- bet jich lllL?l'IEII[ t'f:'il1.' Brote 1und 11.1. f._nllq!clll waren,
el wegftectte und in de und hatte jeinen Stab, per oben g],L‘[l‘l'llliIH_[l' wat, Ha-
Nacht mit Jofef fprach. djaxias Gatte cinen langen, oben mit ettem  sropy

S ,_.1b\ '8 10 qe verjeCenen ©tab. Wevor jic gingen, befeten jie und
febenr und bin bavitber | vevabidienete Il_u'l'; DAt vou *_1_-‘1'|L1:iln uno 1.1[!-.@1]
exflawnt: oa fagte u purdy wedyjeljettige illllu‘.l'nltilllﬁ.x 21 ]“I;”:lll\‘:l:]l rilig
mir mein Fithrer: Wag | und lu_‘m't'ﬂ li'![E aud ‘H\ betpen .NE'l':IlL‘][_IUf.‘ﬂ,l\‘][I\‘lCH e
iit Denn bas 2 wnp 3eigte o) et _ﬁl]l{l'['('!]ll‘ll'_ Dann |uil1m“_-cl'['vi1 ji¢ allem el
Bild vom HL Goar, wic er jeinen Deantel pie unbejchretblich liebtiche Tadyt.

_1_[ i

-:ﬂHH:‘!lﬂl‘L‘:[}lt‘][ fnic an einen Hater hingte. Jojeph b Jadarias braudten ju ihrev ieije
mt pie Weituna, dafy ein lebenbdiges Ver- | drei Toge; jic uadten grope Umuwege 1wnd bejudjicn
¢ Weifuug, dap el iges Ve e EhEel

g e i Ginfalt alled wejentlicy und zur Subjtany afl "1"'! " A : o =l
endb madie. Dieje beiden Ausdriicte gaber mir einen groffen | Spiter jah iy Joyeph wieder Fu Acagareth i
of G feren Autichiug itber alle Wunber. jeiment Haje.  Annas Weagh bejorgte thm alles oo
b Sic alfe bradyten die Nadht in dem Garten gu. | ging ab und gu bon . Soft war Jojeph allei.
o i PDYT gingen : Die L Jungiraw aber blich dretr Weonate, bz wad;

varh ey Gebuxk Solannes, bei Elijabeth wnd ve

iprechend
betenn, bur und
und  faren  ab
af edifelud in pem flet
bed 1ot Dduschen, - v
§ b G2 war Peond-
fii'.u b et jeb
"‘H'anmuul =)
ot ‘Illh"|l["l‘1|_!]1(!1 il
b jehbu bet den hei=
!'--'-'\‘{I Aetten:

A5 ber Sabbat be
it b ol i einem
'Fl'mrm Raume in 3a
firing Yaus die am
b unnuhn uin - ben
ol eierit,  Bada
; WD ehva
|u.l mhw Mdmer aus

paint wieder nadh ozaceth auvik.  Jojeph fam by
pie Dalite Aeges entgegen, und win bemertte ¢,
pap fie gejequeten Leibes wav. G aber dufiecte jidh
nidyt, jonbern Edmpite mit jeinen Bweifeln. Wearia,
oelche Died borau “'|11 I|uui.‘, war et wip nad
benflich, und dies vermehrte fetite Unruhe. [ Na
aauell Degab iy Maria zu den Eliern bes Diakon
PVarmenag und blieb einige Tage dort. Tie Unvube
Yojephs jtieg bernrafen, pafy er, als Maria ins Hais
auviteffelbvte, fich entichlof 3u flichen. Ta crichien thm
ber Engel und troflete 1,

0ir jind nidyt befjer.

.,\.,uu poddy, 'i"-m‘-ﬂ_, wie der arvme §fne
Slirafe mitbiam qud pent Sdiee i jein
Stohlen auflic)i, die von bem Wagen herabaefallen
jinc. &eme Eltern  jollten judy jtatt bdejfen  bod)
(& lll%'.ﬂu.h beteten un stohlen faufen und ing Haus fabren lajfen.” So jagte
f EU Do Qamtpe, wm ein pie fleine CElje zu ihvem Bater, dem Fabritbiveftor
‘{illt ftehend, auf et B Kiflen, MLeGladbad. Eifert, der nmul ibr und theemr Bruber Mudolbh o
=uiftvollen lagen. Sie BI. Dominikus. ber Schule auj bent Eispla gegongen war.




3 ar an e
jie bejanben

Sanuar, *“m]lu.u Dad ‘hmunn verdient. Dad ging, jo fangef Bt
i Toeber o et 8 iege. gefund  blieb.  Megen  eingetretener  Kuinif

stetndt retite. Eltexn fur,” | tourde jedoch ihre Motlage jeht bdridend. ESie
 ber B oenn jie bie “ullll D.'l\ll en?” | aber widht, fondern Gielt thre SKinder zu ®ebet, G
Wahrend veffen waven fie an den fnaben hevan= | vertvauen und Acbeit an. Sdhon bas Kruzifiy undiy
gefomnten. Weibmwaijeraeidh an der Tiie zeigten, DdabB fid )
Div jind die Finger woll vedit erjtarrt, und ber | vornehme Vefud in einer driftlichen Famil .
* redete SHadolpl)y den dvm Dere Giject exfunbigte i ndber, jbrady bet am

mitleolg aiu. svran Troft qu und gab ihr einen Geldbetrag FHie G

auf. Der freundlicdhe | lew und jonftigen Bebari. CGin inniges , Veryd

ctenn Snaben | Goft” mwar fily ihn und jeine Kinber der Loln b
Gamariterbeju L["""

= =

o

tat ihm Tichil

gekle

Tas lmp[‘“l.‘ uno Gehorte hatteg
bic beiben ftinber Gifert's etwen il
Eindrud gemadit. A(E dex ‘l
thiten aud dem Hauje auf
trat, fagte er: ,,Seht, Shuba,
wic find gar nidt bej als o
nten eute, aber iviv ,-_mbn.ll
beffer. Dafiic hHoben tvir bdem
Gott taglidy danfbar zu fein unbd
Meoglichteit bem mnotleibenben N
L‘u\‘l]!Ll‘L]I 1

e N pm—

Bete und arbeite um das tﬁgliﬂ
Brot.

it Lyon in Franfreid) (ebie vor i
verent Jahren ein Sduhmacher, el
jett Honbdwerf mit qeoem Eriolget
{rieh. Gined Tapged Dbradyte thm |
Magd ciner angefelenen
ein paar Eticfel sum Ausbejjer
icjeraend uuuth fie beim Gintuit
jetne “~~v-1]

Soter 47t fhon wieber ein Loat i
tiffene Stiefel; wnein, was body bie g
oioen Sevven bad Jabr Fiv eine Wo
purd reten ; pody idh will nich i
bet janer 1, ifir Schubhmadyer betet fa i

‘1

o’ 5

H8ie! i um's tigliche Brot beteld
eriverte per Schuhmadier hoahnijd X
dielnd, ,das ijt miv jeit vielen Fahs
nidit cingefallen, das braundy id) ni
il muf mir mein tdglich Brot
perdienen.” |
Der Magd war es gang wnfenls
getworben ob jolcher Medbe, und fies
ihres Weges.
ijt falf, aber ber franfen Meutter und er Mann Batte jdhon vor mehrerven Jahren folf
ijtern dabeint wiicde e8 plhne Lfen ‘ﬂtl:[.rr it bic Hdnve befommen, die unter dem Seied
t jammtle i) hier pte ab= | ber “El.]flmunq pem untunbdigen Lejer den Glauben
g DI Gott wnd dem Chriftentum auf eine udrt feine Mtai
it Jbhr penn?” frug Gfje ben Snaben. | allmdblig aus dem Derzen reifien. Der eitle
Dire ul‘l Eifert war ein braver e, b er freute | twerfer ivellte audy gexn ,aufgefléct” fein, wie !
1 cxigen Gejuumug fetiexr Hlﬂl‘!lt‘t} “1[ Der “nlln}]n jener Gebriften. Wie er mun o diber b
2Bt 111 ‘Hn'm‘ angeleitet hHatt Dinge belehrt und verfithet war, ba qing es aud !
0 m‘n pic nabegelegene .‘lb.\immtn in Gefimnng, in Hancling wd Work i’ibrr st
it ber bornehmen Neute, | fer triiben Quelle ftammnite audy jeine obige Nebe!
bie Weagd, die ev bei Gelegenbeit oit woch bei andef
i), aber jo reinflich uno nett nmm‘anu[r\ Dod) hbren ir, was gejdyah.
ait3, ald bie fud intter es nuy bejorgen fornte. Bwei Jahre nadh dem ex \uh]iln Loriall wurd
Seit bemt Toove ihres Iamned Datte jie mit then frant; feint Uebel Iu]rm.n it einet qmmlhqu- Ynjehitey i
Studevn viel gedarbt wid yidy mur duveh Nihen und | lung Der Speiferdhre nady inmen. Tros aller Wil

Goldeme Thron ven Perjien.

Ay qa,
fleimen ey
feuer nody fal
gevollten Stobhle
Wo 1ol

-:‘:l'l:
am uno evjtaunte
il h‘fiil. 211

3

e
':f
=
-




ichen Wiittel
2iien B ojan
jer Tropien
jepeantal

Dinde berztveif lungsooll; jein
fanten ibm jebt |.||nlm i e
biter jeufzte ev auf: ,, ek, ich
Brot genug; i $ott,
1.‘-;1'lmg l'.1i

miuen !

Seqen et
feiner nicht Yphotte

Dex ant mich, Gwtt Td 1
alletn e nnte ¢8 nimmer. Seit -l\ll'l unjer, gib uns heute i H

pergejjet mie!”

sebit Tagen hotte er, im .Il‘qull jonjt gefuind
1 : ¢, und Jelbfl

arf, wicht mehr feine Eplujt jtillen verm

o lag er pa, bald berledyze oy Durit, ! , fonnte ex
fungtig, dem jdmerzlichen Tobe nale. Er rvang die et empiangen, obichon ev vew q geftorben 1jt

W?*Qﬁ\(‘h—:\@@mr_w_ =l B
@ Zur Unterbaltung und Belebrung. ©

eo—————0OE Ot s E——a———————

Ben, paf hier ein Kambi be
ae und famen juglend)

Als die Soldat
vorflehe, vannten jie auf

Aus Tjdakas blutigen Tagen.

(Forifepung.)

‘r'\-'\"! 1,
‘5‘1‘11 T

5. Rapifel.

h In Tidhafas Ronigsatraal

ither
r Des Sraaleingangzs
Sulufrieger, die cinen SR fint
ant oen Urnten vorwdrtd aervten, Dervar. | jene 1

thien fam ladjend ein viefengrofer Mo mit
Leoparbenjell tiber ben Sdultern; beglet
ihn fimf big fehs fetner Rite mit Ringar wm
Den url}lll1\ bilbete eime jtweite Ubteitung

sich Difnete {ith dbas Lo

pem ESport bed Stie
I.\".'ll und 'SLT\

it Blos in Spanien, fonbern auc
i bem it erliden. Spanien ber ta i 'f' : ) tiere ar |r s
Berfer viel Dex

;l\||‘|P'-i. madjen
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HBittet darwm  pen Elefanten”, entgequeten bie Unfere Werjolger aber julferten munm pov Fude ..
Soldaten, ,und flehet babei ugleidh um Sdhomung | wnd jdrieen faut wm Crbavmen, denn einen jold
cures eigemen Yebens.” Midjteripruch Hatten jie uidyt ermwaviet

an diefem Ungenblicte fam dev grofe, gewaltige
Ehief daber und bovte eben nocdy bie lebiten FWorte.
Gr ‘war nody jung an Jabren, aber eine pradtige
Crjchennmung; um etnen gonzen Sopi vagte er diber
atle empor und feine Brujt war nodhy etnmal jo breit,
als oic ecines gewobnlichen MMannes, Aucdh jeine Ge
juchigzitge waten nidgt baflid), aber eenft, wnd wemn
cv alivnte, jdojjent feine groken, jdivarien ngen

HSdmeidet ihnen aud) die Junge ausd,” jprad
Tidjata, ,imt Sululoude dulden tiv fein joldes §
fthret. Und bas MWdddjen port jdheint oyl
ihlagt es tot! Wie, thr zogert und fwollt end
lange Dbefinnen. Gut, 1 werde euch mit Donig
firetchen und iiber grofien mteijenfauien an Bilf
arthtitben Lajjet, dba werbet ihr baun Bett qenug

" i L SR o . o N TS 3 B[ T
ibembidie Blike, iiber bie Befehle euves Stonigs nadpguoenten. {
L BALRE Ly 18 e ~ ' e
. / s S 3 totet zumachit pieje Deiben abgelebien Sdyatale Tt
Her wagt 3", fragfe ex mit finftever Wiiene, i“ t aunadit : :L e 8 ‘]'.l 94! tale
T SR ¢ L s mrat oz o | Dobet geigie ev auj much und Balefa jie id ¥
plper am Lore mentes gl Rreaales Staub aujzu- R R e X ru i e
witheln 9 : niide  au jeir und wollen offenbar  lange, (oghlbin
n nr: - : i ; Mo
jTafen!

A0 Tidpata, grofier Elephant”, entgeqnete der Un
flilrer ber ©olbaten, moem er jidy ziveimal fie] box Sdipn famen die Rrieger auj und zu, afs id
thm vevbeugte, ,die zwoet fremben frieger fagen, dieje | [ich e8 wagte, den MWuud Fu einer Entgequmnyg

Perfien ein Derfafjungsitaat: Die Mitglieder des Riirzlich jujommengetretenen erten perfijdien Reidstages.
Nadh Tangem Adgern Lnl|'ﬁ]u[. jich ner I"n"[icb verflorbene Sdal von ‘lm et Muzaffer, feinem afiatifden Meihe durdh Heranst
vort Wollsverirelern gur Negierungsarbeit cine Verfajjung nody euvopdifhem Wufler ju geben. Teriien hat damit Veed(enbisrg, 8
cingigen beutjdien Staat, der nodh Tebe Bolfsvertvetung bejibt, ifiberivofien.

betben evjouen hier hitten thnen viele UWebel angetan | dfjuen.. 0 ZTjdafa,” cief i aus, i bin Wy

b jic wollten diefelben deshalb fdten.” und pies it meine Schwefter Balefa !’
HOut”, jogte ex falt, ,lafit jie bic BVbjewiditer ; %:f'lsm‘:‘ l\'n‘iml:i-.-r\m':‘iiun‘ 1':'1[51:2‘1111!, Tidyata 08
toten.” evwicerie ladenn: , 3 fage eudy jdhonen guten ¥

S e A . : geit, Dtopo und Balefa, Tiiqe aber 2ualeidy bei:
A2, Taut biv, groper Ehief! viefen nun freudig :}l-m.’[,r,,,] o Halefa, fiige aber ugleidy bei:

wijeve Verfolger ﬂll.t. o o

. : | 2 . By , unterbrac) id) ihn, i) bin N
e fangjam”, fubre der Sonig junt Hauptmom | ber Soln ‘n« Meabedama vom Stanume der Lo
geender jort, foeni jie dicje jloe li_vlultﬁhr getd= [ 3y habe div bov vielenw Jabhren, ald wiv betbe nod) I
fet haben, jo jtect thren Wedrdern Deide uwgen mus | waren, eine Kt bisichale boll Wajfer angeboten.

und (aft jie dann den heimatficgen Sraal wieder anf- | mald fubdeft du midy vin, 3 bdir 2 Formment, went Aoy
juchen dic Clenden, die ¢8 gewagt haben, tmerhalb | grof fein witedefl, uud verjpradyit miv, mid) 3 Py
der Orvengen des Sululandes eine Xange zu evheben, | jdiiben und miv nie cin Leid angutwn. Siehe, Wi,

Lie, habt ihr fein Wort des Yobes fiiv ecuern Konig?” | bin i da, uno habe zugleidh meire Schefter
Wie aus cinem Munde fdwicen nun die Sulu- | gebracht. Jch bitte bich, brich pas IRovts nidt, &
trieger: ,Ja, grofi bijt du und w‘h’r, o Sbnig, detne | du miv bor vielen Jabren quJLn hajt
Gevedytinteit ift Helleudtend wie bie Somne und furehi Rie ich o jprad), dnbderte Tichata ploglicy fein Il
bar e bdex ‘liit;_;." jidht; ex borte mir gar auimerHam a1 ntd jagte e




& flerben

I

o boft dic Wabrbeit gejprodjen, Weopo, fei miv
:[|||1LHI1IH111 Du follft als etn treuer Huud in meiney
Giitte feilen und aus metner Hand jrejfen. Lon
it Sdpejler abev jogte idy bamals widis, als
i betteent ganaen Etamme Radhe jdhwor, fie muf aljs
pie

9 fouig,” cvwibecte idy, ,weshalb willit du jold)
Nadchen toten? Jft jie nidht viel au jchon dpazu?
fighe ich jie jehr und exbitte ed miv als unver
bete Ghunit, ihr vas Yeben an jchenten!”

Aenbet pas Weddden wm,” jagte nun Tidjaka,
it iy 1hr Geficht febe’; venn Baleta lag nod)
et balh bewupiloz auf dem Yngejidite.

Ay hier Haft du bie Wahrheit -:1\'f_m-_n'[;\|., Zoln
s Watedama”, fprady ber Sonig. Gut, jie  joll
{er md meinen [, Sdpoeftern” beigeadhlt  werden.
Dol e evzable nviv deine gange Gefdyichte, jedod
g bie Tanterve Walrheit!™

deltverfehrs, jo viel Gl 1
t e Den Baldften gebei
cedby im frets Toubern
§ Ditrbye und jein Bruver mit ciner alten
und bic drei WAltenm jind ein glicClich Stlees
t Jabhre Raft. Frau Thijifa aber ift ‘mL
lihy bie Grillen und Sorgen veviveil
alitat jind die Yeutc unp b ul
i hrer Segend befomd,  T8er die Wictidhafi befucht, b
W8l queft anf, vof auf einem TAjd)y eine fleine irlll-
gme bremnt, wie man fie vor 100 Tabren gebraudite.
aatgen Haus  befindet jid uiinlid,] Tein ®treidhholz.
i ourd) Unvorjichtigleit efn Brand int Haufe au
war, mufte 8 — fo eradbhli man oer Alte
felner Putier jimoren, Feines biefer gefabelichen $Holger
fing DHaus an bringen.  Jeben bem Sidt fleht
Hit  jujammemnge: erfiterfenr  guim
Siginbenr von  Adgarren . f. w. als  Frember
Willeges fommt und fragt, of’8 widht aud) Dufit i
Totfe qabe, bem 1 al@bald eine Ueberrajdiung juteil:
8 haert Jlmhlug nur wenige Veinuten, jo. find die Hn:
e aeflimmt unb Das Mujigieren Dbeginut.  Hin
[fths Wawversmann hat die jo oviginelle Gruppe, bie
£ 8ilb seigt, aufgemommen. Ruerft wolltenr die Mlten
gar widits mwijjen. Ms aber Nadborn hingus
pen Plaw Frafg wwterjtitisten, mwurbe, aller
rofien @chmierinleiten, eine photographijde

nr

dEme 1
Migs ur”\

_ 0 jebte mich nieber und evzahite ihm alles ber
smmg wach,  Cv unterbrady mid) babei mit feinem
WOt (& if gqeendet hatte, fagte er nmuv bas eine
Dot mur febabe wm den  pracdhtigen Hund!
e noc) am Yeben, fo hatte ) ihu i die Hiitte
s Vaters Watedama gejest wnd jum Chief des
iGen Yangeniftammes gemadyt,

Dicvauf joandie ev jid) aum Anfithrer jeiner Sol-
s forvady: 3 nehme meim Wort  uviict,
- givel Rrieger bes Yangeniftammes follen widyl
Wmmelt werden. Gier von ibnen joll fterben,
aoere aber foll frei von hinnen gehen. &iely,
9, Jprads er bann zu mirv, indbem er aui ben
setgte, ben man anfangs aus dem Rreaal ge-
batte, ,.bier ijt cin elender Feigling. Geftern

b bielleidht Haft bu ihn am Derweg gefehen.
t Wenjeh wun griff im BVevein mit drei andeven
il Dey bortigen Mrieger an; es war ein waderer
i, denne er totefe bret von meinen Leuten. Ta
HOHELe i) mum diejer Hund Bier, ihm Wng tn Aug

“~1|1[Enn\v und jliep nachher defjen  Frau
W finder nieder. Dasd twar eine Feigheit! Jn ehr-

bevzufichen, bdurdibohrte ibn von ferme mit

lichem Pweifambie hatte ex ibn iibevivinden jollen.
M il i;h i aber etne Ehre antun: er joll auj
Sebenr umd Too mit einem der beiden Sdiveine aus
beintent Sauftall fampfen. Dem Ueberlebenben aber
will th eine Botjchaft mit Heimgeben in jeinen Stall.
Joun, ihr Eohue Deakedamas, twahlt, wer von eud)
will am Yeben bleiben 2

N waven aber die beiben awer leibliche Bl
ber: fie [iebten einanbder jehy, jeber war beretf, fiix
pen auderen ejwautreten und jomit tratem beide vor,
entichTofien, it pem Sulu au fampien,

SRie Y Jagte Tichata, ,,haben bieje Sdyveine gar
nody etn Ghrgefligl im Leibe? Dody, i) foill die
Sache fury abmadgen. Seht bhier diejen Ajjagai iu
meiney Hand; "tlj werfe i in die Luft, fallt er jo
attf, bafy die Spise nad oben fchaut, jo ift dex qropere
vor each aweten Trel, jdhaut aber der Schajt nach) oben,

Ein @lildk im Winkel. poot € 5. Thomien in Slensburg,

‘mm[ per Fletnere. Gr warf den ©peer und jiel), der
Sdnft fhlug auerft auf en Voben auf.

ot ber,” fagte mimt Tjdgata juome grdferen
per Deiben  Briidev, ,qeh jdpell hemm zum SKrvaale
Matedanmas und jag ibm: Wo jpridt Tidata, ber
e pes Suluvolfes: Vot vielen Falren veriweigerie
niiv dein Stamm eine Schale WMildy; beute aber henlt
Weopo, dein Soln, als Hund auf deimem Tadje. Forl
ponr hiev !

Ter Mann bob jetnent Bruber die Hand zum AL
febied und eifte dann jchleunigft fort, den Seinen dic
boje Sunbde Au fibexbringem; demn e qilt Dbet den
Sulug ald ein bofed Dwmen, wenn et Huud auf ein
Dady ftetat, und jeder weif deshalb aud), was die
Duofung bedentet: ,E8 beult einm Hund auf deinem
Dadhe !

un befahl Tjhota feinem Kvieger, mit jenem Fu
tampien, der mun bon allen unjecen *’nn\lqm: afs
v fesite auriickgeblichen war. &Sie leBen zuerjt den
Stbnig bodileben und gingen jodann auf einanber 1os.
Dad Enbe des STampfes war, daf mein Stammesge-
wofje ficate, det andere aber getdtef wurde. Jil) frente
micly anjrichtig daviiber; dbemn mwun war der Tod jener




i i : ; : ; : o L . Rlowen,
: / tnber, die wir tags juvor in | Ta folgten bie Aasgeicr s Tanjenbden unjoy it i
enent Sraale gefunden hatten, gevddt. SEtiegsheeren, und in dev Nacdst ftablen jidy die Gl

Der Stonunverwandte war Sieger; fawm war er | nen i jovmbidien Heerben in unjeve Nabe, wrd wa(l
jedoch twicher ein ‘.L‘\||u| 31 Wtem gefommen, jo mufpte nu.u umjonit, jie wurben alle jatt. Mie werde 1d) )
er mtif fiing [ debent b Tod rennen. | m1 mummt, pa idy um evjtenn WViale i der Sy
Er tat ed und niu

arment Fraw und thres

.'.‘.\' 1

] > ein Maje folde Eprinnge, | au itas Seite ftand; o wax fury darnad), af3 e e,
pap  er auleit ;--flr[li;n jeten Veriolgern entfam. | jitd Ufer des Umblatuze feinen grofien Sraal g et
Tichafn befunbete nidit ben ger mlll Unillen dar baut Hatte; Damald grifj der Ehief Swide jeinen | i

e i : vnuifing fam, | balen Tichata zum dritten Weale an, und diejer ._ﬂ'm}l g
er habe eirten ‘l‘:[]ll J,q“vn it ent vitdte feinem Gegner mit zehn bolfen Negimentuhs i
pijchen . Joo growjam Tidhata aud 30,000 Meann), vie damald alle 3um exftenmals

| ev Tapfevtett und Wt itbevall, Jogar | demt furzen Gtof=Ajjagai Lewajinet waven, entge
an feinem Geguer, | 3

:

Rudiengyintmer des Sdhaly vonZDerfien.
tte iy e jortan mit Baleta in Tjeh

| 7]
Balefo nabm cv unter die Babl fe ' Deriud}es.
auf, bie cx, wie bemertt, jeme , Edpvejtern’ Um 8, Januar b3, I8, flord Muaffer-cd-2l
namute; id; wuede jein Leibavit,. €2 war bied | der Sdal ober Konig bor Berjien, durcd) jeine
etitey: oer  hodyjten Ehrenpojten, unp idy mode mil e ) in Deutichland eine befannte &
pert Sabren veih an Bieh unbd Weibern. Dod) das | joulichfeit. Sein ;:.1[;1[ wnd SRadhfolger ,,Miohant

Ut jette Gejabren, @8 war nmid)its an Al Mirsa, befticg am 2. Februar den goldenen TH
geine Azt gu feiw. Fithlte er fic) ¢ Bild.) Perjien fourbe i3 qegen Cnbe
[eibl vofjl, 1md berjtand der jcpell | vigen Jalres autofvatijdy vegiert, b, h. wie aud)

FerDetgerufenne Doftor e nicht, thim rajdy ote ge- | Burzem bad angrenjende Nufland, obne Parlan
wimjehte Hilfe zu bringen, fo lieg ihn Tidata cinfad) | ober Volfsvertvetung, Gujt jeit D Deseritber 1906
nicderflechen. ) qelbit tuly gut nit ihm, denn ex fticrt mun qudy in J:u]nn eill Lmlmmnl - Meane

war el nr meiner Sunft wickldy Meifter, und \_l] 8 nunq 08 bielletdht interefjieren, ein paatr !
eitens Datte er mi nung Fugejehworen. Ju- | fizen iefes orvientalije Lanb zu vernel
lLll fm]u ed foweit, bafy i) der beftandige '?Hu iter Des | Die Grofie wivd auf 1,645,000 Quabratfiloneter

war.  Sdy jdlier tn ber Nahe jeiner D gegeben (mefhr als Btlnml qrifer als Bapern),

jaf l'a tter ihme i Rate wuud 'r'a'i:ula]'?r an jeiner Seite | 6—9 Millionen Cinwabuern, (Girte VolF23dhlumg
i der Sdiladt. jtieet nwidgt). Das Land teift viele diicre Gegendifrs v
Sut ber Sdyladht! Ja, bamals gab s noch) Sdlachg- | auf, dodh auch jehr frudhtbave und dazu Gebivge M 1 el

=

ten! Da verftand man jicd) auf dven Kampf! Jn fenen | zu 6000 Mfr. Hobe, Unter der Tieviwelt fiud nel
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bné Stameel, L‘-lll Be uUnD geival

ft findet jid) allgemein im ‘5”““” Lanbe, -
e Bolf ]u.; ml. aus ve 11.f11lm.|t1 Stanumen zjam-

I_anD ? eht

alting 1t
el

gen. Der :]i;liqi'm nach jind itber meun
alfer Bewohner Mubamedaner und  awax
dnten unp als jolche qt']\._].u-_n.ua Aeube ber &

(Ziirfen

b
Pl

erejd)t Bielweiberei. Originell it die Werfit
afi bet Deivaten das von der Fran mitgebrad
iy verbleibt, wenn fie fich) aber von
ne frennt (was fie nady dem Gefese fehr
) gebt ihr Lermogen anj ben Dann
Daubterndbrung dbed Volfed ift LVilan
und Stiihle gibt es nidyt, die Speijen
viienn Gyejciveen auj der pid)
greiit mit den Fingern ju, da aucl
nicht . notiwendigen Hausnobi

2 u'h‘i][“ untevjodyen mwollte, aber in ber \_,11)111¢I]t
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Aaren,

Edhaje

bejonbers ervidlnefis
wilde Gjel, ald Haus

:,'.im] herdert.
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1D
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Erdftige

Lenha
e,

autf eier jehr niedrigen Stultur-
»..ol.ljlll]l]lll‘.ll,.'.[]l 1]1‘ rm‘L chivas
ot {1 ‘nmm

u.mu ]1ln'\

oer t\wln.w: mu D 1t Aicmtu lt[m‘m],
‘1"‘Illh[|' Lebmbitten jind. Jux Aus-
ngen ‘hulmlm, Tabaf, Lpium, Teppide
: jtrie und Handel jind aber gelemmt in
-1.11|'I\ von Berfehrdioegen, joiwie der gertigen

tg feitews der Regierung, der allgemetnen
it per Verbhdltnifje und jdlechten Finanz

und AUraber). Ju der hHoheren Gefel [

wiebet hoden tllu iy thren :\‘11\]. o

Jeach ber seit ralcht nan Die

0 die Unferhaltung beginnt. Die por

» Flutgt melodijch, die Leute jinbd i‘n gan
voll Stomplumente, aber auf ihr Wort it

Der Gruf beim Eintreten bejteht barin,
vechte Haud auf die linfe Vruft legt und
ot neigt. Tas Wenige, wasd in dem grofen

“Hn]uL at ,:ﬁ 1"1{.
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ift von
Yeben

ELIL 1
morben, wie auwdy das wn

bedentende Heer oy
60 000 Soloaten
Wnifornt) bon  europ
jden Dffizieven gedrillt
wird. Eine Flotte erifitect
nidt. Bisher fourde
ciie hmlu ]tm« non ca.
etn Durittel ber Ceirdgnifie
cingetvieben, iwobei Gp-
prefimgen von feiten Hey
jfrupellofern Beamten fort-
" wihrend Erbit ttevunyg Pers
cﬂfll-\]ljnim"t criftieven micht, im Gegen-
et steonjdjob vont bielen Millioner.

ejdiichte bes Lanbes veic)t bis ins 9, saby-
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setfien, qeft.
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bor Ghriftud zuviick; die GMamzperiode Hes
av bou efiwa 540—480 vor Glhriftus, in
,’Sczr Terfien gang ‘l%utbsmfi\n Griedyenfand

e ervoberte. Moch aus der Sdyulzeit hex
L ‘Lm uns oes perjijden Heerfiihrers Xerres,
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Eine Reije rund um Ajrika.

(Fortfetung.)

Ggppten

liegt befanntlich i der norddftli
Ede ‘*Iml. S und unij ein t vo1 l
”u[f.mr ratfilonetet
flemer Teil, bos lm:m-'
nml:lm: jino 3,
Seire erflaimlid r

genaLer  gej
idhwemmumng  bed (s,
Grbe fommrt unter veridhiebenen
biete ber grofien Seen Bentralafrifas
eigentlich dieje ifie MWl genannte) Teil bes
jes, Jonbern aus oer abefjinijdien Gebig
2800 fr. #ber Vieer, Gerabfomumende jogettate
blaute il, telder bie i hrltdien, fo feqgensveichen
Ueberjdpuemmumaen verurfadt. Man darr fich
![vhl'1']'1'1].11L'1mn'mqm inde nid)t o vorjtellen, ¢
pas qaige Land i einen ungeheuwren Se

obiwoll bad Wajjer im itk i Untereg m‘l..
L Co. 8 Mbr. umd in abbtert gar wm 15 Mix
jteigt. LWajjer wird vielmelr durdy Fanile |
und vechts abgesweigt und in bad Sulturiand fine
qgefettet, twojelbit es duvcdy qrofer e jolang
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5, Do) 1t o8 nicht
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viidgefalten witd, bid jidy der bBefruch e

.1[1.1.Llugni bat. Mnt nun audy bie { '
Tetle des Taled auf diefe vt mmmr.‘w it Ebnnen
unp q{ idhgeitig zu berhindern, daf ein grofjer

Teil bed jo duperit wectvollen Schlammes unbenuht
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Den el :
grofie “w'.]u[ patiert feit 1835, 1in welchem

b

\‘[L[I

1 \I]‘L"l m‘rIu emmt wecde, verjudte man fogar jchon

‘_‘Ell‘hl, befonberd aber in a[u]mtﬂl
burdy EStaumwelren zu jdhmwellen. Dex

bamalige Hebherrjder Uuupl\lu, Mehenet

erholb \}u‘mu pa oo {ih die grofen

ilacne

untette tetlen, ein qro}

'.='.'|n;1‘.‘1'f anfegte. Den Danun bilbeten zwei
n, die eine pon HOO Mieter und die andete

‘L“-.mm', i fweldien 26 eiferne Fall-
wurben, iweldie pen Wajjer

L

|]\

E5 gelang
m jdilammigen, jandigen Untergrunde die Fu:

ftaxt

i

ausauh
e e
fieie exjolglofen Lerfuchen gendtigt, 1867 bas
[ fetnem
Lnﬂlvmu port Eghpten Befib ergriffen, wter-
it 1"1=.‘ e8, in ben Jahren 1886 bid 1890 pen
o mit etnem Roftenaufroande von ca. 10 Milfio-
tart bevart zu verfticten, daf er bid heute fadel-
tftiontert. Doy dbamit war nur einem fleinen
¢ Unteregyptend ;]t‘bienr, wdlrend Du: grifite Teil
fn 150 Sfunden langen Niltaled nody auf die ber-
: Bedfjerumgsntetobe un;ummn fpar ober in

aber ber bamaligen Tedhnif nod) nidt,

genug berzujtellen, um ben enornten
wtenn unbd obiwohl ber Vau bereits
ven verjchbunger, jab man jid

Schictiale zu fiberlajjen. AB bann {pd-

Lagen fiberhaupt nidyt Dewdjjert werden

el
oegeic
lnlU[q. Der pr 11LtLu11ln I,.nh.u Staumauer in dent
[‘Iml'-m See nicht nur eine Anzahl Dicfer ver=
Den

Bobl war die englijdeeqhptijhe Regierung von
igfeif eined Gtanmeries in Dhereghpten iiber-
. aber bie qrufu Sdyvicrigfeit war neben bdem
|Il‘l|§lf£\‘

per Ort dex 1_1.31[[!11111 Lord Bafer hatte
tetite Stelle bas Gebiet ber Kataralte bon

l.

net (ca. 120 Stunben mamh pon faivo).

muBten, fondern oauch einige interefjante

aus bder alteghptijchen Heit, wie 3. B. bie
L auf ber ﬁmrf Phifae ”11“T)e “ln["f‘ a¢. fo xl‘ﬁ"l‘
Europa ein Stuvm von Proteften gege u t‘mm
{ undb die Regievung trug diejen Grefithladufze

itfoferne ey, als fie den Jh.nmmm
'Hv‘“n,uqu: Dauen [iefs, wobuvdy die genannten
Banventmiler echolten blichen. Das Riefen-
etjtellte
it Cumme o 40 Millionen Weark) mit 10000

bie englijhe Fivma JFobhn Aird u. Eo.

wifrend der Sabre 1898 big 1905.

S fertig, geveute es bie Regierung, ben Danun
Do

urjpriinglich projeftiecten $Hobhe :1|~.~:.

fct B Iﬂbrn und im eghptijdhen Miniftexrate it
ngft Defchloffert mworben, den Staubanun nod) um
6 Yieter zu echdhen, wodurdy die anjgeftante Wafjer
ntengs unuonnlr und guofe, hoher gelegerne Baum-
wollfelber beriefelt und bepflanzt werden fonmen. G
ift eine *l*m:gv:.l pon 6 Fafrern und eine Baujiummne pon
itevenr 30 Milltonen Mark vorgejehen.

Stau:

.11n‘ulf wach Fectigitellung 26 Meter. Die Ldnge

ammed ift 1962 Meter, feine Breite am dex
3 27 Meter und an der Spise 8,7 Wieter. Den
"1‘1 Lm'lumw regulieren 180 Gdylen
Fectigitellung 1iber 2000 Millionen Kubil

Becken

Barrage du Nil. Dad beinahe 1000 Teter lange

meter Wajfer fajjen und ben Mattonalreichium Sghp
tend wm prele Millionen ftetgern.
Bas Steigen des Nils beginnt anjangs Juni, cv
ht Cnbe C\‘.Urr.m[mr oder anfangd Dftober jeinen
Hofepuntt und jinft dann fortidhrend bis tm Upril
unh Wiar Iw niebrigite Wajfexftand eintvitt. Das
AWaoajfer ift jdlammig und T»:fmml,siqbrmm, ivirh aber
gleicgiwohl ot WArm unbd }uhh unfiltvict getrunfen.
’\‘1’-' eingige Hriide die, cm[,n pen Eifenbalmbriicen
und bem Barrvage, iiber den Nl fithet, Ifi bie grofe,
hiRliche, 400 Meter [ange Briicte bei Raivo: ein Teil
bavon iu orefjbaxr, um tng[uI} einmal die Sdyiffe durd)-
aulajjen. Ueber diefe Writcte fiihrt audy ber Weg 3u
ben befanunten Pyramiven bon Gizel, wohin man auf
ber prdchtigen, jdattenzeichen, gut 2 Stunden langen
Allee st FuB, zu Bferd, per Ejel, per Kamel, am
jdmellften und bequemften aber mit bem eleftrijhen
Tram gelangt. Lafjen wiv den Reifeontel mml][ﬂn
jpasd im bei einem fritferen Pyramibenbejird
jierte. Bet nretrer nkunjt im Eden-Hotel Fu §
traf i) mit einem englijchen Naler jufammen, Seffen
Befanntichaft ich frither als Kabinengenofie auj e
Dompfer gemadit hatte. Wic bevabredeten fiir den
niadgjten Tag einen BVefud) dber Pyramiden und mady-
ten und fofort nach bem Mitfagefjen auf ben ‘T‘wﬂ
Bei der oben erwahnten eijernen Drehbriide ange-
Tangt, fanben wir felbe abgedreht und evjuhren gleid)-
aeitig, pap tiglich wm diefe Jeit die Briide wnbajjier-
bar fei, wegen der Durchfabhrt der Sdhiffe; twiv hitten
nun allerdingd mit den Fleinen Dampifdiffen bin=
tiberfafren fonnen, dody war dbad Schauipiel ber fiber
athtzig Jidh burddringenden Segeljdifje (Dahabye) bie
Gtunde wert, die 51"i1 warten mufitern und nicht minber
interefjant war nadher ba3d fodmopolitijhe Gedringe
auj ber Britde: Curopder, Tiirfen, Avaber, Neger, Fel
lacjen, Solbaten, Herven und Danren 3u Pierd, tn der
Rutjde, Beduinen auf \anvlur fuaben auf Gfefln,
alled brangte wnter Mufen, :muv‘n, Lienten und Ge
vafjel weben und dburdeinander, daf man fdhon Grnd

e




o
hatfe, filv bie Dithuneraugen bejorgt ju fein. Die elek-
frijcbe Trambahn beginnt gang in der ‘l:‘iihl per Briide
und endet am PRande der IWiifte, mwofel (b}t auf einenmt
etivq 60 Wieter hohen Felsblateau, das inbes hody mit

-

gelbem Wiijtenjande bededt ijt, bie 3 beriihmten Gizeh-
Pyramiden jtehen. Wi [often in demt fleinen RKiosk
neben ber guofen Pyramive dbie Eintrittdfarten (Ve-

jtetgent einer Phramde ca. 2 M., Befichtigung bdes
gnnern ca. 2 Wi, Sphinptempel ca. 1 M), Houm
waven wir im BVefibe unjerer Karten und wandien
s bemt Cingange zu, ald wir bon einem gangexn
Nubel Bedpuinen umringt wurden, die jich alle al3
offizielle f\liljl,!.l aufbrig geei. Wit wihlten einen aus,
per neben einem faijt mnm]n inblicgen Franzditich nody
einige BHroden Lu;lnd} und Deutid) zum Beften gab,
be mh]lImD tenn Die anberen und ‘umgun porarts ;
pod) bag ging nidt jo leidht. Der Shwarm lief unsd
nidht os und ..[}]t unjer Fithrer judte ung begreif-
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pimtle Tiefe au wmachen. Unten angefommen, 3
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il pon ‘J_v‘mn}lamunu sur Entdbedung von Seil-
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sabthunberte eimes bdev interefjomteften  alten
e gevettet, bie wohl je den Tritmmern

| Stant lll[ll]’lli worden jind.. €& ijt pasd
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Memento!

Der arofe dentjche Hatholikentaq

ut dicfem Jabhre zum 54 N sujammentreten
: Jeit vom 25.—29, Augujt. U | rameamTaTsoaTaTa oo
abie i:\n eneralverjamm :d ~ = L
l'ull'.ilnm?-: lt\u : ]!-'ii'}"l tz’n ; # [\“-L‘ 5 (T) arlannbll
jauptjtabt TWivgbuvg er- | p i X -
thalle ift die grope Einjteighalle | P @rappiften-2iffions-

1
userjehen. Durvd) entiprechenve | B K l d "
4 S ST b g ra
itbung wied fie th em gevavezu b;'\! C( el’l 3]’ 1908. 2
welt. Derbvorraaenbe 5]‘3?‘) T (§ ~sr s wzaer - o~ B Ao
e mtda ehmer | B Rilfs:Mijjiondr der Trappiften - Mifiid
S STV G CIEER bill it jede Perfon, weldje den Miariatk
nd cbreitet,

iy Warian

({ 1.'

:;‘ Jrmimer.

(¢ 3m lebrigen verweifen wir auj dag, in

[J‘: Mai-Thummer ded Bergihmeinidht enthaltene il
Bebets-Empiehl R Rirfular.
3 g 1 i g Ein bejon- - - - - | M.
: i O | e A O OOl f

(Hiter in vers | - y

Wir find unfern geehrten Freunden und Gonf
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wolltdtiger Perfonen, an die wir dasd Vergifmei
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nicht genannt.

Der nadyfte Poftulantenzug wixd Enbe Se

oder Unfangs Oftober abgehen. Wer fich fit .
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8 quj Seite 45 big 48, {omwie bei Berlr £
iffion Diariannbill.

bei voraudgehenber Uebereintunft jebod g




	Titelblatt
	[Seite]

	Mariä Himmelfahrt.
	Seite 170

	Ueber Land und Meer.
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174

	Reise ins Pondoland.
	Seite 174
	Seite 175

	Bilder aus dem Missionsleben.
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177

	Buntes Allerlei.
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180

	Aus „Modernes ABC"  von P. Brors, S. J.
	Seite 180

	St. Josephsgärtchen.
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183

	Zur Unterhaltung und Belehrung.
	Aus Tschakas blutigen Tagen.
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186

	Persisches.
	Seite 186
	Seite 187

	Eine Reise rund um Afrika.
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191

	Die Entdeckung einer babylonischen Bibliothek.
	Seite 191
	Seite 192

	Der große deutsche Katholikentag.
	Seite 192


	Danksagungen.
	Seite 192

	Gebets-Empfehlungen.
	Seite 192

	Memento!
	Seite 192


